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Ich arbeite sauber und habe ein klares
Ziel.

Formuliere einen Satz, der
dich als Person und
Wettbewerbsteilnehmer*in
beschreibt.

Schon als kleiner Junge wurde mir das
klar, als ich meinem Vater bei Lackierar-
beiten am Auto meiner Oma geholfen
habe.

In welchem Moment wurde
dir klar: Das ist mein Beruf?
Hat dich eine Person dabei
besonders inspiriert oder
geprägt?

Am Auto schrauben und mit Freunden
treffen.

Damit verbringe ich meine
Freizeit:

…Leidenschaft.

Mein Beruf ist keine Arbeit,
sondern…

Schlimmer geht immer.

Mein Lebensmotto: 

…weil mir die Arbeiten liegen.

Mein Beruf passt so gut zu
mir, weil … 

FAHRZEUGLACKIERER*IN

NOAH
SEILER

Die Vielseitigkeit und die
abwechslungsreichen Tätigkeiten.
 

Warum würdest du anderen
jungen Menschen deinen
Beruf empfehlen? Was macht
ihn so einzigartig?



Ich wurde intern vom Trainer aus dem
Team ausgewählt.

Wie hast du dich für die
WorldSkills Shanghai 2026
qualifiziert?

Weltmeister zu werden und mich
selbständig als Lackierer zu machen.

Was ist dein größter Traum –
beruflich wie privat? Wie kann
die Teilnahme an den
WorldSkills dir dabei helfen?

Meiner Meinung nach kennen viele
Menschen den Aufwand hinter einer
Lackierung nicht und denken, dass sie
einfach schnell überlackiert wird.

Was glauben die meisten
Menschen fälschlicherweise
über deinen Beruf – und was
möchtest du mit deiner
Teilnahme zeigen?

Auf die WorldSkills bereite ich mich
durch Teamtrainings, im Betrieb sowie in
meiner Freizeit vor, indem ich die Tipps
und Tricks meines Trainers Mariusz an-
wende.
Mich treibt dabei der Wunsch an,
Weltmeister zu werden und mein
Netzwerk zu erweitern.

Was treibt dich an, bei den
WorldSkills anzutreten? Wie
bereitest du dich vor – und
was erhoffst du dir persönlich,
unabhängig vom Ergebnis?

Die Teilnahme der Deutschen Berufe-Nationalmannschaft
an den WorldSkills Shanghai 2026 wird




